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li üer, einst rUrnilie, wie s, unl Je
tnnlaS Go!hr!s In seiner En'ihlunz
,?irt Cfnntanvcrrnitlaj im Bauern
hause' schildert.

Zürich, In Zürich feiert am
27. Juli Herr Dr. Konrad Escher
die Bvllkndunz seines achlzlgsten Le

benkjahreZ.
a'.'llcrrei.Jnaar.

Wien. Kürzlich ist die Okeria
der Konareitlon der .Tochter deS
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t e ft . Helllnatn. tet
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rtfu:MÜi.!f, tft felren G;a!fti"'fn
:!'-'!!- . I'k tiiNletiatt eine ';..:.;

und 0 Kinder.
'Z r e ß m o y e u v r e. Der f j.ffi

ireif'd (5i!;:nini:tl K'chn z?i sich

durch i?nL'sa'N einer Tetrcleunt
1 ni.' I iT.ftMJ'che Btintwun
den zu. Einer Flarniinnsaufe gleich.

!..t:e sich der Mann aus die Glras.e:
Tiirk-er- . die gerade aus dem Paauil
(Mefl'latz) Fußball spielten, erstick

ten Wort die Flammen. Die Her
ren Dr. Welwert und Dr. Blvch lei
steten dem Berunzlllckien die erste

Hilfe.

Mecklenburg.
Lübtheen. Die Erinnerung!

medaille wurde von Seiner Majestät
dem Kaiser dem hier wohnhaften Wei
ckensicller a. D. Hesfe. einem Kriegs
Veteranen von IM. verliehen und
demselben durch Herrn Amtmann Dr.
Petersen persönlich überreicht.

Schon berg. Die Ehefrau des
Maurers Arndt von hier, die kürzlich
beim Heuwendcn von einem giftigen
Infekt gestochen wurde und wegen
Blutvergiftung an der Hand inS Lü
becker Krankenhaus ging, ist an den

Folgen des Stiches gestorben.

Stavenhagen. Der Schulze
F Harloff in Neu.Jürgensdorf. O.A.
Stavenhagen, beging in diesen Tagen
sein Wjähriges Jubiläum als Orts
Vorsteher der dortigen Gemeinde. Dem
biederen Manne wurden aus diesem
Anlaß auS seinem großen Bekannten
kreise mannigfache Aufmerksamkeiten
erwiesen.

Mit ten bürg. Der Ackerbiir

ger Meincke hierselbst hat seinen ge
samten Landwirtschaftsbetrieb an den
Landmann Heuer aus Hannover ifrü
ber Erbpacht?? in Dümmerstück) für
51.000 Mark verkauft bei sofortiger
uevergaoe.

Freie Städte.
Hamburg. Ihren eigenen Mann

getötet hat eine in der Nordcrstraße
wohnende ffrau Pflanzner: im Ver
laufe eines Streites rannte sie ihrem
Mann ein Messer in den Unterleib.
An dieser Verletzung ist der Mann
jetzt gestorben, die Frau wurde ver
va tet. Die lcichtathletischen Md
sterschastskampfe. die stattfanden, en
beten mit einem Borfall, der lebhaft
Anteilnahme in weiteren Kreisen er
weckt. Ter über Deutschlands Gren
zen hinaus bekannte und in Ham
burg-Alto- geachtete Sportsmann
L,arl Blome. der lanae Jahre Vor
sitzender und zuletzt Ehrenvorsitzender
des Hamburger ffußballllubS von
1883 war, wurde, nachdem die letzte

Stafette gelaufen war, vom Herz
schlage betroffen. Senator San
der beging im besten Wohlbefinden
im Kreise der Semen den 60. Ge

burtstag. AuS diesem Anlaß brachte
hm, dem Polizeiherren, die Kapelle

der Schutzmanner im Hofe deZ Stadt
Hauses vor seiner Wohnung morgens
ein Ständchen dar. Während deS

TageS fanden sich zahlreiche Vratu
kanten im Hause deS Jubilars ein,
ebenso sandten viele Amtskollegen und
freunde kostbare Blumenspenden; auch

lelegramme und Glückwunschschreiben
iefen in großer Menge ein.

B e r e m e n. AIS ein Kassenbote der
bekannten Speditionsfirma I. H.
Bachmann mit einem Betrage von
8000 Mark, welche er von der Reichs
bank geholt hatte, sich auf dem Rück

wege zum Kontor befand, wurde ihm
in der Nähe desselben von zwei In
dividuen Pfeffer in die Augen ge
treut und zwei Beutel mit dem Geld

geraubt. Während der eine Räuber
entkam, wurde der andere, welcher
mit dem geraubten Gelde auf einem
Rade zu entkommen suchte, von einem

anderen Nadfahrer verfolgt und zu
Fall gebracht, sodaß er verhaftet wer

den konnte. Tie Personalien des
Verhafteten konnten bis jetzt noch

nicht festgestellt werden.
Lübeck. Der Großkaufmann

Gustav Jäde verstarb nach längerem
Leiden. Er gehörte diele Jahre der

Bürgerschaft an. Bor einer Reihe
von Jahren errichtete er in Schwor
au, feiner Heimat, ein großes Stift
ür olleinstehende, Damm. Der Zllau
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SJoif e n 5 ü 1 1 e I. Auf dem

Ufr.txx Staai!b'.:.-..-s- e kreiane't sich

ein schwerer Lnalckkfall. Als der
h'er wrhnende Stnaierer Knl Ron
rkderz damit kefchäf:iat w.ir. einen

'a?en anzurexpein. Z'.ies der Zug
mlk ,c:a.er fP7"f. vw den Wa
pen, daß N. zwiskn die Puffer ge
riet und ihm die Brust einzedrückt
wurde. Er war ::xl kl

Karten.
Dresden. Ihr 25jährizeS Ar

vciirjudüaum als Weirnaherin be

Zwz am 2Z. Juli Frau Minna
runomani'. Siein!irzs,e ö. Sie ist

bei ttx Firma Siegfried Schlesinzer
re,azasiigl.

Albernau. Dem lanzer als
30 Jahre ununterbrochen bei der

Schneeberger Ultramarinfabrik in
Schindlerswerk beschäftigten Blaufar
bcnarbeitcr Lein vcn hier wurde das
tragbare Ehrenzeichen für Treue in
der Arbeit verliehen und durch Herrn
Direktor Tr. Hiller neblt einem Spa
kassenbuche mit namhafter Einlage
uoerreick:.

Ehemnitz. Auf der Annaber
ger Straße, unweit der Annenstraße,
wurde von einer Kraftdroschke der 71

Jahre alte Händler Gustav Reinhard
Billig aus Grünberq, zuletzt hier

mohnhaft, überfahren; er verstarb
nach emlgen Minuten.

Eschdorf. Nach längerem Lei
den starb hier Herr Pfarrer Karl
Wilhelm Kurt Neinecker.

K i r ch b e r g. Der Malev
meisier Max Wilfert stürzte beim

Streichen der Fenster der E. G. Un
?erifchen Fabrik infolge Bruchs des

Fensterkreuzes vier Stock hoch ab und

erlag bald darauf im Stadtkranken
hause seinen Verletzungen. Wilfert
ist 20 Jahre alt und verheiratet, aber
kinderlos.

Ke?eN'Zarmlradt.
Darmstadt. Hier feierte Be

tnebsaufseher Ludwig Fleck beim

städtischen Gaswerk Darmstadt sein

25jähriges Dienstjubiläum.
Fried berg. Im nahen Bin

genheim feuerte der 24jährige Hein
rich Haufmann wegen angeblich ver

schmähter Liebe auf die 20jährige
Minna Schwab mehrere Schüsse ab,
durch die daZ Mädchen schwer verletzt
ttiude. Dann tötete er sich selbst
durch einen Schuß in den Kopf.

G r o ß . I i m m e r n. Die Fei
er seines Mjährigen Bestehens beging
der Turnverein unter großartiger Be
teiligung.

Ried a. M. AuS Liebeskummer
hat die 19jährige Arbeiterin Heiden
feler den Tod im Main gesucht. Die
Leiche konnte noch nicht gefunden
werden.

Neimenrod fc. As seid. Die
Einwohner unserer Gemeinde wur
den kürzlich durch Feuerlärm au
der Ruhe geschreckt. DaS GasthauS
Zum grünen Baum" stand in Flam

men, die in dem Stroh und Heu, mit
dem die Scheuer angefüllt war, gute
Nahrung fanden. Da nur sehr we

nig Wasser vorhanden war, mußte
man sich darauf beschränken, die an
liegenden Gebäude zu 'schützen, so
daß daS Gasthaus vollständig nie
derbrannte.

Z3arn.
Auglbura. Der AuaSburger

Domkapilutar Ma; Steber. feit 1898
Mitglied der Domgeistlichkeit, beging
am 25. Juli sein silbernes Priester
jubiläum. Die gleiche Feier begeht
der Senior der ÄugSburger Domvt
kare uno Expeditor deS bischöflichen
Ordinariates. Heinrich Florentin, ein
geborener AugLburger.

Bamoerg. Der lang adrige
Professor für Moral und Pastoeal
theologie am Lyzenm Dr. Philipp
Kühn, früher RegenS deS Knaben,

7 ' t

.1 z f h ? '. : ''!(; f 4

r : '. ! f ; H'V.' !'
,', V ,: ', i. r i ; C:.

"(i. i1 f ) 's i ' ! I k

I l" i . " '
"1 I ' ' ' ' tI

r i . t fr1 C I t'
! M 1 !

Ullt . ! c i .1 1 n. .T'r
1 v fllii !'

. .! U1 ) 11 :;:,
ttl in I : ' ! l '. '. lr;l 1 r Z

;rt t:i J; lil :?!'
n 'erNf! Z f: r

t ,f!m;rf:i, .;ft i. '! i l C "t

L Z !, k k d o , f. CittiinVn ist

üriirt i' iJcrt der tet tfifCtt! ?

if Cuirvt,
OdftnfÖtct. Cia f'l I(

d2uf:l;1;a llrfI ireiutl s;.lj cafl
l'k'.tfküN.'.ivZü ztt ,,:kma

'. . . s r. " i I

vtavfc W V. v. VII Vi V -

fiiirjri der ?lR!t.;nat;on:jttni(n
k:r,tt der irjiibri citieur il- -

hf!;r Grösser cM Haburz ouj richt
c ekannter Ursacht plctzüch ab. Ter
ifort !er:!rus'e Arzt ordnete die

Ukderführunq des leider anscheinend
schwer verletzten jungen Cannes nach

dem s:adt:,chen Krankenhause an.
N r i e d r i ch st a d t. Eine wert

volle Schenkung wurde dem ZUier.

tumsmufeun, der Elrzfschaft Nanhau
von Heinr. Cordiö in Köln gemacht. I

Ecrd:s hat die ganze Stuenparnee
runz mit Türen. Uhrgehäuse, mit

alter Uhr. sowie Fenfterschapp u. s.
w. seines alten chnhauzes gestiftet,

Kevins v.,... ,

B r e s l a u. Beim Abstürze vom

ache öen Tov gesunöen Izal e:n G!a
fergehilfe Steinbrecher, der auf dem

Glasdach der Turnhalle am Berliner
fnr, mi KUS.TTl-..ii,r- , 5sk:5yug jui iuiwvi.ia ayujuyi i

war. Er brach durch das Glasdach
, . ..' t c r. i (r rt i IZrl? IruJT

C rJund schwere innere Ber

Strt? m BS sW&iJÄir ä
mit ihrem Krankenwagen in das
Allerheiligenhospital. Dort ist an
den Folgen der schweren Verletzungen
ni.ftnrfii.rtäCIlUlJCIU

Stieg. D e Verkäuferin Fr .

Schönfelder, auf die vor einigen Wo
chen ihr Bräutigam, der Tischler
Weber ein Revolverattentat verübte.
ist jetzt an einer Lungenentzündung
gestorben,' während. - ...

die Schußwunde
.

eme normale öeuunc. sand.
Leiche wurde auf Anordnung der

Staatsanwaltschaft seziert. Weber
befindet sich in Unter,uchungZhaft.

CAlünnit. IHnn" itrTtm, tisn
r

bürstn
U . .

,rniirh f,tr iVr Kti!i(ßm.irvw .vk f tfr W UV4tUUIilkVlVk I

fiftmnnn ltrfnt filL W,-- ! tirr
Rückkehr aus einer Versammlung, die
er als Vorsitzender geleitet hatte, be

gab.
er sich

a
in

m

das. .Badezimmer, wo

ein chlaganfall seinem Leben ein
rasches Ziel setzte.

Arovin? Folen.
Gostvil. Ein schrecklicher Un

alücksfall ereignete sich bei Gola. Der
Lokomotivführer Karasinski soll bei

langsamer Fahrt von der Maschine

abgesprungen sein uno versucht haben,
die Wagen an die Maschine zu kop.
veln. Dabei kam er au ,?all und
wurde er überfahren. Er wurde
schwer verletzt aufgefunden und nach
dem Krankenhause gebracht, wo er
noch an demselben Tage gestorben ist.

Kreisina lKr. DosenOst.) Ein
umfangreiches Schadenfeuer brach hier
auf dem Anwesen des Ansiedlers

DiedschieS aus. durch daS die ganze
Besitzung in etwa zwei Stunden ein
geäschert wurde.

Miloölatt. Ein tötlicher Un
alücksfall ereignete sich auf dem Gute
Winnagora. Dort lieft der Güter,
dircktor Brok sein Gespann in einem

Schuppen unterstellen. Als der Kut
scher Kaleta den Wagen wieder rück

wärtS hinausschieben wollte, sprang
das eine Dkerd. das wobl scheu ae

worden war. vor und drückte den K.
so heftig gegen einen Pfeiler, daß ihm
die Deichselspitze den Brustkasten ein
drückte und der Tod auf der Stelle
eintrat.

Provinz Kachren.
Magdeburg. In der Be

triebswerkstatt auf dem Magdebur
ger Hauptbahnhofe kam der Maschi

nenputzer Otto Zimmermann der
elektrischen Hochspannleitung zu nahe
und wurde sofort getötet. Wiederbe

lebungsversuche blieben erfolglos.
Ebendors. Zur tteier des 50

jährigen Bestehens deS hiesigen Krie
ger und LandmehrvereinS waren die

befreundeten Vereine deS Kreises
Wolmirstadt in großer Zahl erschie
nen. Nach dem Festgottesdienst auf
freiem Felde (Pastor Hoffmeister)
weihte mit markigen Worten Graf
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O-- nr. Münder. Vtlnx
VcAt, V.iU: iu clkkk. reit

,'urren. cn ! e rr :n;tlifchf
V..'.. .:t sich rj..ndea udernem.
U'en.

Lkk. Ein l;ff:i- -S C'e:ri::er, t;,l
d.er r.:eer?'nz. h.:t in der Um.-.ebu-

seren 2ch'.!en cnzerichttt. In
elem t?u:dk t:,l H:u, deZ Brief

lrZ.?eri BeZelmann. in Rhundermoor
Norden tie Häuser der Landwir:t

r.i:m uns xcvcr.Mi, ,n Htttenmoer
Z H.:uZ des Schiffers H. Rcs

k.,mp. in Lanahclt d.iö Hau des
Landwirt? Jch-.n- n 2Sr4 vom Blitz
ketrofien. In allen Fällen konnte
d.--Z Feuer im Entstehen unterdrüi
werden, doch sind sämtliche Gebäude
crz beschädigt. In Nhundermocr
brannte ein Schafstall nieder. Meh
rcre ur,t uno vaare wurden tu
schien. In Nhunderwicke wurde
der Schifssbaumeistcr Schlömer und
ein Arbeiter durch einen Blitzschlag
betäubt, erholten sich jedoch bald wie

Vrcr,nz Weltsalen.
Alte na. Hier würd der Kreis.
3 Dr. Nolte au unden

ff fi.lrfi Jm OH o.tJL-.i- s ..
iü; r, c,

' j'ai
rÄI5sraUa nc t,;tt
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. Berz,
ula J.lßii en

wurd neben der elei zur Un.
r?7IN?I,'sl, im lUltrM HBTftiitnm.T 'n'7 ' '1.usgcsunoen. er Moroer lonntt in

Person des Bergmanns Max
vpender aus Kray festgenommen
lR?oeN.

--.j . . - . . . .v r 0 k. AUS ÄNlllN eiNkS vl

PN DienstlllbllaUmS auf dtM

?urde dem Kalkulationsge.
b'ftn Wilhelm Knoob. wohnhaft

er. Ehausseestraße 1c. daS Allge.i.l. "c:t--- -ü ? iT"K. .. . . ' .irin in vueer verue
n. Außerdem erhielt der Jubilar

Pgonix ein U5ciögeCtenl von

mM rr.

iyeknprovtnz,
G u st o r f. Der Küster und Or

fernst Becker Hierselbst kann nunmehr
uf eine ,a.inge Tätigkeit als Ku

ster der Pfarrkirche Eustorf zurll5
blicken. Auf Wunsch wurde von ei.

ner öffentlichen Feier des Jubiläums
Abstand genommen. Der Jubilar
w auq emeinsevorsleher und re
leidet noch verschiedene sonstige Eb
renämter. Er erfreut sich allaemei
ner Achtung und Beliebtheit.

H o n n e f. Bei einer Kahnfahrt
f dem Nheine kippte ein Kahn, in

dem sich der Landwirt Wilhelm MÜI
ler aus Nicderdollendorf, ein 12
Jahre alter Schüler und die 24 Iah,
re alte Margarete Tarackö aus Dorti
mund befanden, um. Die beiden
"sten wurden gerettet, während Iet
tere ertrank. Sie weilte zur Erha
lung in Niederdvllendorf.

O st e r a t h. Eine Frau auf der

Strümper Straße warf versehen!
lich einen Spirituskocher um. Tie

Brandwunden erlitten.
Arovinz Aeljen.Llassau.

Kassel. Als hoher Siebziger
starb in dem nahen Mönchehof der
Lehrer a. D. und Kantor August
Demme, der vielfache Beziehungen zu
Kassel hatte. Der Verstorbene war
in seiner Gemeinde, wo er lange se

gensreich gewirkt hatte, und weit
darüber hmauS bekannt und beliebt.
Er hatte viele Ehrenämter bekleidet
und war u. a. Dirigent deS Mönche
hofer Gesangvereins.

Alöfeld. Bei dem hier ab
gehaltenen Biehmarkt trug sich ein
tötlicher Ungluckssall zu. DaS
Pferd deS Gutsbesitzers Heh auö Of

! .,,.!., " '',,'t
h tisff!' t. !' ?.'k!.l. vksis,

,ft S,)t IffftU ein Ir(f:.:r7r.il a'zk

rtlrll'iitrrt.
Cluifiorf. Suf .iVO

f.tl. t( ;n. ., , , ni...i 'ii i.i tiiit ii " ii. it; i l ii
( .ta-ii:- tn de, Cbetfefrelärl der israe
!;!;f,f en Cl(:Itrchtr.t'fc.;tti l'err?Ib

Ut es mann, den tcn Um ÄiüU.
en urtetf.ilinertn Betrag cn omili

'.en Gklern
Neuenbur.'. Ueber die Ge

gend g:n?en sekr schwere Gewitter
nieder. Dakei schluz in Birkenfeld
der K:z zweimal ein. einmal in die

Wirtschaft zum .Hclxnzollern' und
bei Aldert Sämidt. Die

Frau Schmidt wurde durch den Blitze

schlag betäubt. Sie siel vom Glich
und war über eine Stunde bewußt
lcs. so daß man sie zuerst sur tot
dielt

Oberndorf. Tie Könuarl
Jubiläumsmedaille wurde in diesem

Jabr an folaende hiesige Arbeiter

verliehen: Konstantin Leiter, Fab-.i-

meister. 23 Tienstjahre; Joseph Hell
''lern. Büchsenmacher. 34 Dicnstjahre:
Leopold Knäble. Büchsenmacher. 38
Dienstiahre; skronz Maurer. Büch'en
macher. 34 Dienstjahre? Otto Pseiser,
Gärtner. 38 Tienstjahre; Andreas
-.- chwarz, Maschinenarbeiter, 3l

Tienstjahre.
S ch r o z b e r g. Dem Milchlut

scher Georq Koch von Kälberbach sin.
gen hier die Pferde durch. K.c tam
unter den Wagen und wurde über

fahren und schwer verletzt.

Spaichinaen. Der am 3.
November 1855 in Aldingen gcbo

rene Gipser Gottlob Häuser ist in der

Nähe von Kehl beim Balxn in der

Kinzia ertrunken. Er hatte dort am

ttirchenneubau gearbeitet.
Made ri

E m m e n d i n a e n. Bei der

Bürgermeisterwahl im Bombach wur
de der seitherige Bürgermeister Nie

ger zum fünftenmale einstimmig wie,

dergewählt.

Freiburg. Im Alter von 40
Jahren ist ein hiesiger Künstler, Bild
Hauer Friedrich Meinecke, auS dem

Leben abberufen worden. Ter Ver
storbene ist der Schöpfer, einer An
zahl hervorragender Bildhauerorbci
ten, die öffentliche und private Bau,
ten zieren. Auch auf dem Gebiete
der Portratkunst hat er sich hervor

getan.
Horn berg. DaS seltene Fest

der goldenen Hochzeit feierte der Alt
mohrenwirt Wälde und seine Ehe
frau.

I t t e r S b a ch. A. Pforzheiia.
Der Blitz schlug in die Doppelfcheuer
der Witwe Fr. Mohr und deS Lokal

bahnfchaf nerk Huber. Die Scheune
brannte vollständig nieder.

Layr. In Sulz stürzte der in
den LOer Jahren stehende Landwirt
Stephan im Schöpf ab und erlitt
so schwere Verletzungen, daß der
Tod eintrat.

Neckargemiind. DaS kWh.

rige Kind des hiesigen KüferS Georg
Fischer fiel beim Spielen in den Nek

kar und ertrank.

Nyetnpsakz.
S v e b 1 1. Der älteste Sohn deS

Oberlehrers Budenbcnder, Dr. Her
mann Budcnbender. deutsch!! Vize
konsul in Batavia. ist im 33. Lebens

jähre bei seinen Eltern hier gestorben.
Vor 7 Jahren trat Budenbender in
den Konsulatsdienst ein und war zu
nächst in Schanghai, dann in Bang
kok und zuletzt in Batavia stationiert.

Kaiser läutern. Die gol
dene Hochzeit feierten dahier Herr
Heinrich Kammer, 74 Jahre alt, und

Elisabeth Kämmer. geb. Frank. 73
Jahre alt. Beide sind noch sehr ge
und und rüstig. Heinrich Kammer

arbeitete 52 Ich als Schmiedemei
fter bei der Pfalzbahn. 8 Kinder, 3
Enkel, sowie 1 Urenkel können den

goldenen Hochzeitstag mitfeiern.
RindSbach. Tie Ehefrau des

pensionierten Hüttenarbeiters Anton
Schneider von RindSbach fiel von ei

nem Wagen Heu und erlitt schwer

Verletzungen.

WalSbausen (Pfalz). Beim

Abfülle einer Kanne Gasolin im

tinrn H:; ,U ttir:,en; ?

iif c:i ft"t N tir'.fJ

rjf:R,nf.:rt,5ta:fJ. 5ii: cll ten
den Bieter !,'.

Oirul-e- PlvM
Akpzrzj finaei:ct!.'n trjtfn, xelinz
die Bkkzunz der Üt.ltn. Zit i'trun-jlüJi- m

ä'cta'fufe irirrn tt r ;r irrtet.
L , b k. il'ti:n Kr.Ifrliütn in

die CtNt cr'iurti unb ertrur.fen i;l
tfl unserer 2lc.it der tt:ra i;iH.7j, t

Gaffer C;!r, oai Teift acrt!'.
R a u k n. 1er fett tr.c!;rt:rn a

stn ettmifcJe CirdSänilft st. A'.e! ist

jerjt im ßtcfn G a'3 ti;t
lroren. Tei in den fei

Jzhien siebende Kann h't an.
scheinend im Anfalle geinter U:n

killcktunz Hand an sich qslegt.
W o e m i s e l d e. Im Hauösee

ertranf beim Baden, wahrsein'.ich
infolge eineZ NramrnfallkZ. de?

12äitkt tint Gc5n des Brenner
Leisters Gchsanz vor den Augen sti
ner mit ihm badenden Kameraden.

z?rocnn,', ttpreuhen.
Elbing. Ein iütlicher UnglüZ.

fall ereignete sich im Elbingfß,
Ter EelegenheitZarbeiter Ludig
Lippke badete, in völliz betrunkenem
Zustand: etnia 15 Meter ton der städ-

tischen Schwimmanstalt entfernt.
Ein Herzschlag betraf ihn, und er

sank vor den Augen seiner Kollegen
in die Tiefe. Auf die Hilferufe der
Zuschauer machte Schwimmlehrer

. Gus! sofort ein Rettungsboot flott,
und nach kurzem Suchen barg er den

Mann, aber nur noch als Leiche.

Bald war ein Arzt in der Anstalt
erschienen, der den Tod durch Herz
schlag feststellke.

Verdauen. Vom Blitz erschla.
gen wurde die Obcrschweizerfrau
Pauline Vlofer aus Trenkensruh.
Sie wurde in der Gemarkung Tren-kensr-

Reimerischken tot auf dem

Felde aufgefunden.
Löken. Ein größeres n?uer,

brach bei dem Mühlenbefitzer Brn
kam in Widminncn aus. Die Schnei
demühle mit einem großen Borrat an
Holz und das MaschinenhauZ wur
den ein Naub der Flammen. Der
Feuerwehr aus Widminnen gelang es,
die Mahlmühle zu schützen. Ter
Schaden ist groß.

Krooinz sSeltpreußen.
Kroianke. Ein schweres Ge

Witter, begleitet von Sturm und Ha
gelschlag, ging in der Mittagsstunde
nieder. TaZ Unwetter hat die Hu.'m
fruchte arg zu Boden gepeitscht.

Lang fuhr. Ter erste Lehrer
am kronprinzlichen Hofe ist soeben in
der Person des Zeichenlehrers Wums
vom Realgymnasium in Langfuhr
für di! beiden ältesten Söhne des

ttronprinzcnpaares, die Prinzen Wil
Helm und Louis Ferdinand, die im
Juli 190 und November 1307 ge
boren sind, zur Erteilung des ersten
Unterrichts in Teutsch, Heimatkunde
und Rechnen berufen worden.

Marien wer der. In Abbau
Pchsien brannte das Wohnhaus des
Besitzers Smolinski nieder. Der
Brandschaden wird zum größeren
Teil durch Versicherung gedeckt.
Sein Wjährigcs Dienstjubiläum als
Staatbeamter konnte Herr Landrat
Hagemann begehen, der am 8. Juli
1883 als Referendar in Erfurt vciei
digt wurde.

Neuteich. Der .Arbeiter Kühl
wollte nach reichlichem Alkoholgei'uß
ein Bad in der Schmente nahe der
Drehbrücke nehmen. Er ging sofort
unter und konnte nur als Leiche ge-

borgen werden. '
Urovinz Vonnnern.

Stettin. Der Meischermeister
Julius Block aus Swmemünde hatte
sich des Vergehens gegen das Nah
rungmittelgefttz schuldig gemacht. Bei
ihm war ein Stück sogenannte Kaiser-jagdwur- st

gekauft worden, nach dessen
(Ä'nuf; der Käufer Magenbeschwerden
hatte, die längere Zeit anhielten. Die
chklnische Untersuchung ergab, dak
alte, in Fäulnis iibernegangene und
mit 'Baktericn durchsetzte Wurst in
frische Wurst hineingearbeitet worden
war. ' Das Gericht nahm Fahrlässig
kcit alZ dorlkgcnd an und kannte

göttlichen Heilandl!' in Wien.
aldgasse 2,'. Schwester Maria

Eoralie Reinhard. Generalassistentin.
Besitzerin deS goldenen Berdienskreu
zeZ mit der Krone, Im 73. LebenS

jähre nach langem schmerzlichen Leiden
gestorben. Hier ist der Oberst d. R.
Karl Nessel gestorben. Die Leiche
wurde in der Kapelle deS GarnisonS
spitalZ No. 1 eingesegnet und hierauf
aus dem Zentralbahnfrledhofe beige
fttzt.

Budapest. In der Ort chafk

Esanadpaesa malträtierte der Land
wirt Franz Esati, ein Alkoholiker,
feit Jahren seine Frau und mißhan
delte seine Kinder im Rausche, Die
zur Verzweiflung getriebene Frau
begoß deS Nachts daZ Bett ihre?
Mannes, steckte dem Schlafenden ein
Pfeife in den Mund, um den Eindruck
zu erwecken, als habe ein auZ der
Pfeife gffallener Funke das Bett itt
Bran5 gesteckt, und zündete dann
daS Lager an. Der Mann verbrannte
vollständig. Die Frau wurde der
haftet.

Franzenvad. Der Gemein
deausschuß hat einstimmig beschlossen.
den Kammerbühl vom Grafen Zedt
Witz um 33,000 Kronen zu kaufen
Die zur Beschaffung dieser Summe
notwendige Sammlung beträgt bereits
über 10.000 Kronen. Auch Statthal
ter Fürst Thun hat hierzu zweihun
dert Kronen gespendet.

Stuhlweißenburg. Daß
Regimentkommando deS hiesigen 17.

nt ließ den
Oekonomieoffizier Leutnant Dominik
Darko verhaften. Der Offizier hatte
aus der Kasse deS Regiments 30,000
Kronen veruntreut. Seit April hatte
er. anstatt die Rechnungen der Liefe
ranten zu begleichen, das Geld für
seine Ztvecke verwendet. Nach seiner
Rückkehr um Urlaub wurde ihm, da
man in der Zwischenzeit die Berun
treuungen festgestellt hatte, eine Frist
von zwei Stunden zur Ordnung der
Angelegenheit eingeräumt. Da der

Leutnant nicht imstande war, dc

Schaden gutzumachen, wurde er in
Haft genommen.

T e s ch n. Aus der hiesigen Milk
tärschießstatte kam es zwischen dem

Infanteristen Schimek vom Jnfante
rieregiment No. 100 und dem Jnfan
teristen Schimek vom Infanteristen
aiment Karl No. 3 wegen einer ae
ringfügigen Ursache zu einem Streit,
in dessen Verlauf Schimek den Tacina
durch einen Bajonettstich tötete. Der
Mörder wurde sofort von einer Mili
iärpatrouille verhaftet. Der ermor
dcte Tacrna entflammte einer Tesche
ner Familie.

LuZlemöurg.
Bettina. In der Bebau

sung deS RottenarbeiterS Johann
Frantz entstand Feuer. Dem Ein
greifen der Einwohnerschaft gelang
es, daS Feuer zu dämpfen. Der Be
nachteilig erleidet an verbranntem
Dachwerk und Mobiliar einen Scha
den in Hohe von 2000 Fr., welcher
durch Versicherung gedeckt ist. Die
Entstehung veS Brandes ist unauf
geklärt.

Rotverr. Aus böder unauf
geklärter Ursache brach Feuer au
in der Wohnung deS Bergmannes
Johann Bachim? daS WohnhauS
wurde teilweise zerstört. Mit Hilfe
der an der Brandstätte weilenden
Personen gelang ,S. das dem Ackerer
Nikolaö Biwer gehörende Wohnhaus
u reiten, vixit das Dachwerk wur

zer tori. sodann Bachim erlei
dct einen Schaden von 2300 Fr
Biwer einen Schaden Von 1500 fitH
beide find versichert. .

vrau slano sosort in Flammen. Es
gelang ihrem Manne, die Flammen
P ersticken, doch hat die Frau schwere


